
Locaie Neuigkeiten.

Harrisbu.g Pa.

Dsnnerftast, Nvvem her 21, IBK7.

Neue Anzeigen. ?Folgende neue An-

zeigen erscheinen in der deutigen ?Staats-
Zeitung", auf welche wir usere Leser aufmerk-
sai machen:

S tadtralhSverbandlungen? S tadtrath.
Drei Ordonnanzen?Stadtrath.
Ocssentlicher Verkauf?Nik. Lerustiel.
Empfehlung?l. Jak. Jost.
Aufforderung-F, W, LteSmann.

DailksagnirgStag. Nächsten Don-
nerStag wird das rom Präpdent der Verei-

nigten Staate und von de meisten östlichen
Gouverneuren anberaumle Danksest gefeiert,

nnd wir hegen keinen Zweifel, daß da üblich

Blutbad unier den Wclschbahne auch dieses
Jahr sich erneuern wird, d. b. bei den Glückli-
chen, welche Wrlschühnrr besitze. Wir gehö-
ren nicht dazu, oder wenigstens noch nicht;
wen sich nicht Jemand oder Jcman bin er

Damit wir ordentlich tanken könne.

Dankabstckttniig.?Unser kleines Töch-

PittSburg, der Madame L. st! einem n,
ihre tnnigstrn Dank adzusiatle, für dir Ueber-

sendung einer hübschen Puppe.

<?inc tteberraseiiuiig?Hr. Nachbar

Ball ! Ball! ! Nächsten Mittwoch

-eine gute Einnahme.

Kvhlcn, Kohlcii!?Um wirklich gute

kaust, ehe er nicht das Alter von vier Jahren
erreicht ha, und die Gebäude I, 2, Ii und -t,
enthalte die Weine des ersten, zweiten, dritten
und vierten Jahres. Unsere Apotheker haben
von dem obigen Wein direkt von Herrn Speer,

~Jugend-Biblinthek".?Unter die-
fem Titel laßt seit einiger Zeit Hr. E. Stci-

fleißige Schüler geeignet. Das vor uns lie-
gende Bändchen Nr. Ii) enlhält aus der Jede,
von Thekla von Gumpen die drei schö
nen Erzählungen: ?Der Heckpfennigz
Drei ÄWh erincnt Aus der Gegenwart",
Der Preis per Ländchen beträgt blos 25 CtS.

Hr. Steiger'S Buchhandlung enthält außer-

Salzfluß-HaiiSgerathsrlraften.?

Partei ausgeführt werden, allein keiner hat un-
sere Lachmuskeln noch so in Anspruch genom-
men wie folgender, der uns erst vor einigeu
Tagen zu Ohren kam.

Einer unserer hiesigen deutschen Republik,
er, der alle Nerven anstrengte, um das radi-
kale Ticket erwählen zuchelfen, erhielt nämlich
einige Tage nach der letzten Wahl ein Kästchen,
angeblich von Philadelphia, durch AdssmS Er-
preß-Sompagnie zugeschickt, wofür er beim Em-
pfang desselben Ski Cents Erpreßporto zu de-
zahlen hatte. Er nahm das nette Kästchen,
tetrachtete es, und eilte dann mit Riesenschritten
zu seiner Gattin, um sie mit dem verborgenen
Schatz zu überraschen ! Hm, was mag es
Wohlsein? Wer mag'S geschickt haben? Ein
Freund in Philadelphia ! Wie heiß, er ? Diese
und ähnliche Gedanken durchkreuzten seinen
Äopf. Endlich wurde has Kästchen geöffnet,
mit.der größten Sorgfalt, denn es kam ja von

Seite geschoben, als auf einmal ein alter
Theekessel, eine Kaffeekanne, zwei alte Teller,
Messern und Gabeln, die aussahen, als wären
sie schon zu Noah'S Zeiten gebraucht worden,

'Jsch drum doch zu arg!

So geschehen in der Residenz Harris, im
L-nde Penn, zur Zeilal Hans Gearp die ra-
Halen Temperen,-Gänse hütete.

Der Monat November führt seinen

zu deutsch Neun, eil er beide Römern,
eiche da Jahr mit dem Mär, ,u deginnen

pflegten, den neunten Mona bildete. Di al-

Wie ist doch Alle eitel. Alle nichtig.
Wenn nicht die Liebe Gottes e beleb;
Kein Wissen, keine Lehre giltals wichtig,
tie üdrr diese Welt un nicht erhebt,
Schw ch st H

Ni i n, i

Zur Beachtung.?Da Hkrr A. Rapp

schmerzlichen Unfall an da Bet gefesselt ist, so
erkuch er solche seiner Kunden, welche Gumpen

LykenStowiu Unfall. Ein

richt tc."

Die Welt", Wochenschrift für Litera-
ur, Kunst, Wissenschast und Leben, ist der Ti-

an zugekommene Nummer enthält den Ve-

len Artikeln. Die Zeitschrift ist hübsch ausge-
stattet, der Inhalt sehr intressan und reichhaltig

Lena Miller wurde am 111. d. durch Sche-
riff Faust in Brookoillr, Elearfield E., Pa>,
lvrgen Ermordung ihri Gatten, .iaoer Miller
durch wiederholtes Eingeben von Arsrnit vom
IZ. Juni bis IZ. Juli 'tili, hingerichtet,

lll?"OaSEinnthmen von Medizin

daß Eoe'S DpSpepsia Eure nicht das
beste aller bis seht entdeckten Mittel ist für die
Heilung von DpSpepsia, Schmerzen Unverdau-

gehe in A. Reel'S Store, Nr. t2 Markt
Straße, (nahe der Vierten). Der Vorrath ist
gut. Auch verkauft er Vagerbier Gläser, Trink-

Telegraphisches
Washington, 10. Nov. Die

Inipeachment Angelegenheit.
Troh der vielfachen Notizen, welche den
Blättern in Betreff der Gesinnung der

verschiedenen Mitglieder des Haus-Ju-
stiz-CommitteeS zugesandt wurden, er-
klären Committe - Mitglieder, daß bis
jetzt noch nicht entschieden ist, ob ein Be-
richt über das Impeachment gemacht
wird.

Stanton? Angelegenheit.
Eine der ersten Handlungen de Congres-
ses wird wohl die Wiedereinsetzung des
Herrn Stanton in seine Kriegsminister-
Stelle sein, eine Maßregel welcher, wie
man alle Ursache hat zu glauben, der
Präsident sich nicht unterwerfen wird.
Er hat bereits geäußert, daß er Herrn
Stanton die Thüre des Cabinets-Be-
rathungS-ZimmerS vor dee Nase zu-
schließen würde, dessenungeachtet aber
wird der Senat entscheiden, daß Herr
Stantou ohne Ursache und unter Nicht-
beachtung de Gesetze des Congresses
suspendirt worden, und deßhalb zu sei-
nem Posten berechtigt sei. Hm!

John SurrattS Prozeß.
Es ist keine Aussicht auf einen baldigen
Prozeß gegen den John Surratt vor-
Handen. Villeicht kommt aber doch in
den Monaten Januar oder Februar ein
solcher zu Stande.

Jefferfon Davis wird, so viel
man aus ofsictellen Quellen erfährt, auf
die gegen ihn zur Zeit formulirten An-
klagen hin prozesstrt werden.

Die New.Borker Staats Wahl.
Albany, 17. Nov.' Die ofsiciel-

len Berichte au 4U Eountie nebst den
von New Jork und King Countp be-
richteten Majoritäten geben dem demo-
kratischen StaatS-Ticket eine Majorität
van 50,210.

Indianer Angelegenheiten.
St. Loul S, 0. Novbr. Depeschen

von Omaha melden, daß 2000 Sioux
und Arrapahoe an der Mündung des
Bighorn River lagern und die Ankunft
der Mackinaw Boote erwarten, die mit
den Häuptlingen Le Blond und Long
Horn den Missouri herabkommen sollen.
Red Cloud möchte mit den Commissä-
ren zu Fort Laramie zusammentreffen.
ES heißt, er stellte sich als sei er für den
Frieden, um wollene Decken, Munition
und sonstig Geschenke zu bekommen,

während Long Horn desselben Zweckes
wegen nach gort Sully zu gehen geson-
nen sein soll. Man sagt, daß sie nur

unter der Bedingung Frieden schließen
wollen, wenn ihnen da ganze Powder
River Land überlassen bleibt. Wenn
da nicht geschieht, wollen sie den Krieg
unter dem Feldgeschrei ?Nieder mit al-
len Bleichgesicht'" wieder beginnen.

Furchtbarer Sturm.
Havana, 5. Nov. Eine offizielle

Depesche vom Superintende.Uen der

Königlichen Post-Dompfer Compagnie
in St. Thomas an den hiesigen briti-
schen Consul besagt, daß das gesammte
Eigenthum der Compagnie durch einen
furchtbaren Tornado, der am 30. Okto-
ber wüthete, zerstört worden ist -

Der Dampfer Rhone nach Southamp-
ton ging an der Küste der Petersinsel
vorloren; er hatte 150 Passagiere an

denen nur 12 gerettet sind;
alle Offiziere, die Ingenieure, die ganze
Mannschaft und 138 Passagiere kamen

Da Schiff Wep, Capt. Taylor, ging
an der Küste von Buck Island unter;
-10 Personen wurden gerettet, darunter
der Capitän und Mr. Hodgeson.

Das Schiff Conwa, Capt. Hammack,
strandete an der Tortola Insel, der

Dirivent bei St. Thomas; während die
Schiffe Solent und Tyne, sowie ein
sranzös. Dampfer mehr oder weniger

schwere Havarieen erlitten.
Im Manzen sind 50 Schiffe geschei

tert. Die Stadt St. Thomas ist ei
Trümmerhaufen; der Verlust an Men-
schenleben sehr erheblich, der Verlust an

Besitz jedoch unberechenbar.
Havana, 5. Nov. Nachrichten

von St. Thomas besagen, daß die Bucht
voller Schiffe gingen zu Grunde. Z
den oben schon namentlich ausgeführten
verunglückten Schiffen füge wir noch die
Sara Newman von New Aork hinzu.
Die Docks, Koblenspeicher nd Manu-
fakturen von St. Thomas sind sämmt-
lich zerstört.

Furchtbarer Orkan. In Havana

oktterung belief sich auf ungefähr

Meyiko.

Gesandter in Mexico, der frühere sran-
chsische Gesandte Mr. Elvi, und der
Prinz Salm-Salm; sie sind sämmtlich
Nif dem Heimwege nach Europa.

Die Leiche Maximilian'S, die schon
lark in Verwesung übergegangen, ist
ndlich dem Admiral Tegetbos übergeben

Räthsel.
Die Auflösung der Räthsel i der tctzten

Hummer ist! No. 1.
?Ins 1 t Jahr."

ingein! E. g. Ebel, st. W. LicSinann, i!> st.

Dm. Zeibig, Rockhill..

Auflösung Nro. 2.

Auflösung von Hm. Gro. Halbauer, Pbila-

,/strosch".
Richtige Auflösung eingesandt von Hrn. L. St.

Auflösung Nro. !.
?Wiege".

lllm. Zeitig, Nockhill.
Auflösung No. 0.

Nro. 1.
(Eingesandt von Hrn. zr. Rufs, Butler.)

Durchbohrt mit Tausend Pfeilen,
Die Sanrt Sebastian,
Doch 'S meist von zarten straülein

Nro. 2.

Der Riesenarm vergeblich auf.
Mein Loo ist, ohne Rast zu reisen.
Bald bin ich in der Unterwelt,
Bald heb' ich mich zum Sternenzelt;

Nro. 3.
Eingesandt von Hrn. Georg Weber, LykenS.)

Sie hat ein Leben und hat kein Leben
Man kann doch weithin Antwort geben.
Was ist e ?

Nro. -1.

Ist jetzt todt und läßt sich hören.
Wir sehen täglich, alt und neu.
Bei Niedrigen und bei Hödern.
ES geht umher mit Seel' nnd Leib,

Nro. 5.

Briefkasten.

Grüß Gott, lieber Leser ; der Ripper
ist wieder dahoim beim lieb Weible, mit

durch den Buschelkorb 01l Briefes die
ihm vorgelegt werde ; ach, herrje! was
'ne Masse!. Di> se sollen wir alle be-
antworten ? Jetzt heißt : Hund friß,
oder verreck? Doch! S'isch ntt ganz so
schlimm; der Ripper ikoi Hund, und
gebt auch noch nit kaput; er packt viel-
mehr frisch an, speißt jeden seiner lieben
Correspondenten mit 'nem Bröckle kurz

und gut ab, und damit punktum ; denn
wollte er bei Allen in ?Lange und
B-eiteS" machen, so würde der ?Brief-
kasten" fast so lang werden wie der at-

lantische Telegraph. Also, die Ohren
g'spitzt, uud nix für ungut!

Punratawneh. Hr. H. F. ?
Guck, da kommt unser alter Freund Fa-
cktner mit znel handfesten Haudegen an-
gestiefelt. Bravo.

New Brigbton.?Hr. L. L. R.
?Der Ripper muß auch e bißie Futter
han, dachten unsere lieben Freund in
New Brighto, uiidMehe! da kommen
schon die Läpplen. Dank. Ist
bereit quittirt.

Hanover Junctto n.?Hr. W.
N.?Halloh! noch en frischer Husar ?e

famoser mit 'nein grünen

Philadelphia. Hr. F. H. ?

Grünhorn seine Moneten wergwirft, so
ist' nit unsre Bisncß. Dlmt'a o.

New Brighton. Hr. E. W.

den Sie sellem lieb Wet'ble 'nen Kuß,
und sagen' ihr just - der Ripper hätt'
g'schickt; das pliest sie g'wiß.

Mercersbur Hr. G. H.?
Stop, da kommt noch e frischer Rekrut
angewackelt. So ischt recht. Freut
uns, daß Ihnen s'Päper g'fällt; S'isch

Lyke stvw .?Hr. Agent G. W.
?Just wie wir dachten ; Ihr Entschluß
freut un, besonder da 'lieb Weihte
nicht dagegen einzuwenden hat. Da
war ein schmerzliches Unglück, freut un
aber, daß Freund L. wieder besser wird.
Sell Räthsel ist besorgt.

Aughwick Mill.?Hr. C. G.?
Bei Golli, da kommt och ein frischer
Rekrut angerückt; just so fortgerutscht,
Alterie ; Sie haben noch für sechs Nro.

Ihre Glückswünsche; möge JhrWunsch
erfüllt werden.

Ta ia g u a.?Hr. Agent .V. B.?
Potz tausig SappremKit s da komnien
schon wieder zwei handsestc Kameraden,
die wenigstens e halb Duzend Wollköpf
zu lgcicher Zeit us de Stubebvde strecke,
und en Polka, ohne Musik, uf der Ras'
tanze mache könne. Allen Respekt vor
solchen Haudegen. Besten Dank für
die Läpplen. Sind schon quittirt. Ja.
>a, 'wird wieder Tag, deßhalb kräht
auch der Ripper sein K-i-ck-c-r-i-k i!

Chambers b u r g.?Hr. I.D.?
Schönsten Dank für seil hübsch Läpple.
eile Tickets sind gedruckt, ud bereits
mit dem Adams'schen Dampfroß au Sic
abg'segelt.

Hormon . Hr. Agent C. H.
Mcinerzecl, da kommen och zwei frische
Husaren vom echten Schrot und Korn.
Wenn's dee alt Abraham wißt, daß der
Ripper so viel Rekruten kriegi, da würde
kr sage : des isch doch e verrollter i!op-
serheav ; der schluckt mich noch lebendig.
Well, Int lii, riz,. Da andre ist g'sirt.

Springfield, O.?HH. H. und
ö- ?Ihrem Wunsche ist entsprochen.

SilverSprin g..?Hr. Agent G.
?Guck, da kommt noch en wackerer Ka-
erad angerückt, und zugleich auch'
zrün Läpple. Besten Dank. Sellem
Ulbert sind iuer achgerutscht.

Marie tta.?Hr. Agent F. H. ?
Han Sie e bißie Geduld, lieber Alter,
vir werde kommen wie-e Dieb in der
acht, nur nit so spitzbllbig, no biir-00,
wildern ganz artig?unerwartet.

Philadelphi a.?Eapt. I. C.?
Ja, ja, der General ist wieder auf sei-
rem Posten ; nur ist er noch e bißle
uülc. Sie waren bei sellem Franz,
ind han von seinem famvsen Bier ge-
ruuken? hat er auch och e Seidel für
sen Nipper? well, mer werre sehe, wenn
mer ihn cmal b'suchen; und auch beim
Christian waren Sie? hol' der Guckuk,
sa fehlte just noch der Governör von
Altantic City, um sell Kleeblatt 01l zu
machen. Mit sellem llDoppel ist alle
I. k.; da beweißt sell grün Läpple.
Oie famose Seife ist erhalten ; werde'
nächste Woche notiren. Halt! da isch
noch e frischer Kamerad e kapital
Männlc; just herein, lieber Adolph,
mer han auch och e Pläßle für Sie.

lohnstow n.?Hr. Agent W. M.
?Und abermals en frischer Rekrut für
Ripper'sche Eorp. Bravo.

Zellen op le.?Hr. Agent P. R.

guter Jakob, der wieder in' Ripper'sche
isorps eintreten will; willkommen, lie-
ber Alter. Besten Dank für seilen Lap-

Pitts b r g.?Hr. E. O. H.?lh-
rem freundlichen Ansuchen ist bereit
Zolge geleistet. <

McKecSpor t. ?Hr. F. R.?Der
lirave Andre ist gemuvt? rizht,
vir sind ihm nachgemuvt. Ja, s'isch
illeweil alle ?ruhig am Potomac,"

Philadelphia.?Frl. M. K.-
Las erste Räthsel han Sie richtig ge-
löst, aber die zwei andern nit. Doch,
nur nicht verzagt, lieb Fräulein.

Pitt bur g.?Hr. C. L. Zwei
on seiln Räthsel han Sie richtig gjM.
lor k. ?Hr. Agent F. A. S.?lM-

loh! da kommt auch der Andre, und
will in' Ripper'sche Corp eingemustert
sein; willkommen, lieber Alter. Da
Läpple ist schon creditirt; danke.

Enterpr i se.?Hr. I. G. Wir
sind Ihnen bereit nachgerutscht, denn
wo der wahre Jakob ist, das isch ooch der
Ripper.

Industr y.?Hr. A. L.?Und noch
en frischer Rekrut, hurrrrräh! Haben
Ihnen die gewünschte Nummern nach-
geschickt ; es waren die einzigen, die wir
noch auf Hand hatten.

Newport, O.?Hr. D. W. ?Potz
Blih ' hier kommt noch en alter Käme-
rad; er isch von 'nie PittSburger Dru-
cker ang'schmiert worre, und will jetzt
dem Ripper sein Päper han. Willkom-
men, lieber David.

Frankli n.?Hr. H. K.?Sie sind
nach srllem Franklin g'muvt? verp well,
wir rutschen nach. Ja, ja, den Woll-

Philadelphi Capt. I.E.?
Seiler Schorsch hat den Nagel getroffen,
und' Räthsel richtig gelöst.

La neuster. ?Hr. Agent A. I.?
Die betreffende Anzeige' kam leider zu
spät für diese Nummer, wird aber in
der nächsten erscheinen. Da Nähere
über da traurige Unglück finden Sit
in einer andern Spalte.

Minneapoli, Min.?Hr. I.
W.?Besten Dank für' Läpple. Ihre
Grüße werden wir ausrichten; den letzt-
genannten Freund kennen wir nicht. ?
Ja, die Demokraten in Minnesota so-
wohl wie in allen übrigen Staaten ha-
ben nobel gekämpft; die Radikalen ha-
ben ihre Hörner eingezogen, denn sie

werden bet der nächsten Wahl so ver-
donnert, daß fi gar nit wissen, wo'o
Gewitter herkomme isch; dann wird
aber emal die Stovepipe wackele.

Smttte n.?Hr. I. H.?Viktoria,
Hallelujahl Macht Plag, da kommen
noch zwel alte Haudegen; willkommen.
Ja, ja, wenn schon seile Ptttsburgerden
kiehne Ripper hawe lebendig fresse olle,
so lebt er doch noch, und ist kreuzfidel,
dabei haut erden Radikalen über' Ohr,
daß sie meinen, am Himmel hängen lau-
ter Baßgeigen.

FortWapne, Ind. ?Hr. Gen.
Agent P. H.?Stop e Uttel; just sind
wir erst vor e paar Tag von sellem Fort
Wapne zurückgtkomme, wo wer ne Com
pagnie von 38 Mann, lauter kapitelfeste
ternfrische Rekruten?famose Kamera-
den? anfgegabelt hatten, und guck, da
kommt hol' der Guckuk, grade eben noch
einer ang'stiefelt! o'Zsch e ganz nett'
Mannte. Lull) sc>r xou, Alterle. Wir
dan jetzt e famose Corp in sellem gort
Wapne. Mer dan' m Weible schon
g'saht, daß seile Spiegel'sche Mustkbande
so trefflich spielt, und daß wir au tanzt
hen?'neu famosen Walzer?mit den
lieben Frauen; ach, meinte sie, wenn t
nur au dabei g'weßt wäre!

Folgende mit Rekruten und Moneten
wurden soeben noch^rhalten: Bon Hrn.
Agent Heingärtner, Hrn. Phil. Keller,
Hrn, Agedt Meisenbach, Hrn. Wm. D.
McKinstry, Hrn. Wm. Zeibig nnd Hrn.
Agent Weidler. Antwort in nächster

Geldkasten.

descheinigt erden:
Peter Schönhofen, Harrisburg, 81,00
Geo. Hepperle, do 2,00
Geo. Nt. Feiger, do 2,00
John Lang, do 2,00
C. Miller (Schuetder)do -',,0
John Blackert, Springfield, 0., 1,00
I. E. Hax, do 1.00
Sam. Rohrback Glen Rock 2,00
Herman Kni, Tamaqua, 1,50
Jacob Birn, do 1,50
Joseph Blumm, Silver Spring, 1,00
Adam Link, Bucpru 0., 2,00
John Schaaf, do 3,Uli
John Bergdorf, do 1,00
John Mayer, do 2,00
I.Dannenwirth Son, do 2,00
John Keil, do 2,00
Wni. Volk, do 2,00
Georg Mater, do 1,00
Casper Balzer, Canton, O. 2,(0

John Weber, do 2,00 l
Christ. Dierstei, FortWapne,lnd. 2,00
Jakob Kaag. Do 2,(0!
John Brunner, do 2,00!
Jacob Daum, do 2,00
Georg Fischer, do i.OO j

Christ. Laible, do 3,)!
Bech ch Stotz, do 2,00
Fred. Kaag, ' do 2,00!
Wm. Meoer, do

' 2,00!
Anton Thiei, do -,0 i
Henry Wrlker, do 2,00,
Wm. Jacob, do 2,00
Peier Muth, do. 2,00
Peter C. Schmidt, do 2,00

Louis Nastrtter, do 2,00
C. Ra, do 1,00
Gottlob Brndi, do 3,vi)
August Chle, d 3,vi)
John Brenner, do 2,00
Ernst Eble, do 2,00
Ernst Spiegel, do 2,00
I. I. Weber, do I,vv
Nicolas Martin, do 2,00

Louis Brucks, do I,vv
Peter Schneider, do l.vv
Math. Blnm, do l.vv
Emil Förster, do 2,00
F. Aipert, do 2,00
Rud. Moore, Pittsbnrg, I,VV
Fr. Manns, do 2,00
Daniel Berg, Birmingham, 2,00
Wm. Drydoppel, Philadelpia, 2,0 >

John Wall, Minneapolis, Min, 2,<>o
Fredk Krum, North ludson, Ind. 2.00
Geo. Harman Mercersbarg, 1,00

Marktberichte.
Gold-1.39jj

HarriSburger Haushaltungs-Markt -

Do Xer tag, November 21, 1007.
Kartoffel,per Bushel, PI 25
Butter, 35
Eier, das Dutzend, 35
Zeit, per Pfund, 18

Schulterstücke, . . . 20
Seilenstücke, 10

Mehl- und Frucht-Markt:
(Eorrigirt von I. E. H il Ii e r.)

Mehl, Ertra Familie,. 13.00
? Srtra 12.M
? Superfinr 0.00

Weizen, lweißer), Pi.tXl
< rother) 3.50

Roggenmehl, lit.itv
Welschkorn, 1 50
Hafer, 70
Roggen, 1.50

Welschlornmehl, per Peck, 40
0?

La n caster, Novemder 21, 1807.
M-hl,lSuperf.) 9 50 Hafer P 70

?
(Ertta).. lv 00 Timothysamen. 300

Weizen, (Weißer) 205 glachssamen... 200
? (Rother) 240 Kleefarnen.... 000

Welschkorn 125 Whiskey 230
Korn,... l 45 Kartoffeln,... 1820
Butter, per Pfd...30 35 Eier, per Dtzd. 25 30
Schmal,, perPfd.l2 14 Hühner, 75
Rindfleisch, prPs.lB 20 Hafer, per Sack. 190
Kalbfleisch,beimt 10 12 Schweinefleitch.il 12

0
Philadelphia, November 21.1807.

Butter, (roll), 30 bis 40 ctS.
Mehl, Superfinr, H7.50-8.5

? Ertra 0.00-. 1100
? Pa. gamil. 11.5>-12.75
?

gancy, 13.00-14.00
Roggenmehl, .

' 8.50-8.00
Kleesamen, 8.25-8.50
Timoihysamen, 2.50-2.00
Weizen, (weißer),! 3.00-3.05

? (rolher), 2.20-2.55
-0

Pitt bürg, November 21,1807.
Aepfel, neuerer Bdl, -- - 300?4 00

Bohnen? per 8u5h.?...... 3 50?4 00
Butter, frische Roll, per Pfd., 35 40
E ider, P-r Bbl., Bito-10 00
Eier, per Dutzend, 30?
Essig, per Galt 30? 32
Feder, per Pfund, 90?
Getra id -Weizen, 2 50?2 70

Neuer,.. 2 50?
Roggen, 1 50?
Gerste, grühl.,.. 135

Hafer, 05? 00
Buchweizen,prßsd.2 25

Mrocerie, Kaffee, Rio, per Pfd. 25
? Java 29 30

Zucker, Euba 114- 12
~ Port-Rico, 124- 13
? Brockel, . . 154- 104Molasse, NO, PG, 90-105

Porto Rico 80? 85
Syrupe, 70?120

Heu, bei der Ladung, per T0nne,..13 00-24 00
Ka r toffel, per Büschel, 100?105
Käse, West. Ref., per Pfund, 104-18

Hamdurg, 12-13; Goshen, 15
bis 17 ! Schweizer, 17; gac-
tory, 13-14.

Kohlen, ..... 12 00-12 50

geschälte,' ?,
? .. 1 30?

Malz, per Büschel, Winter,... 1 75
.. ~ Frühling,. . 1 50?

M.eh l,Ertra gam.Winterweizen,l2 50-1300
gancy 14 00-1500
Frühling Weizen, ... 11 50-12 0Roggen, 875- 900
Korn, per Busche!,. . . 90-100
Buchweizen, per 100 Pfd., 3 00?3 25

Ra uefffl eisch, ord.Schinken.pPf 21?
Schultern 12h?lZj
Speckseiten, . . . lvß

Sämereien, Timothp, pervsh. 2 57?0 M
Klee, do lZHO-ttitttgm, do 00

Wh p/sich Rett", .2 05-2 >0
?id?

Sin ein nati, 21. Novdr.
Asche. Pottasche schloß in New-Hork flau

zu 510.25. Perlasch ist nominell.
Alcobo l. Sin srsteeer Marli zu 5t.50 per

Busstel.
Li E

sucht/ Wir notiren llrntral Ohio zuo!"bioi>
St z Western Reserve 06 bi 00 unp NtwZoil
Staat 12 bi 05 Sent.

Essig. 25 bi 05 St, für Sider und 20
di 2k Sent für fabriiirten.

Federn. Der Markt war stetlig 70 bi
75 St per Pfund.

Fett. Braune 7j di 7j StaeldeSgj
bi 8j Sent und weiße 0 di ltt Sent per

Pfund.
Getreide. Weizen wurde festgehalten,

sanken, schloffen zu 52.40 für Ro. l rothen
Winlerweizen, 2,05 für No. 2, 52 für No. 2

Spring und 520>8 di sllr No. Die

Sent. Der Loeratb von Zdoldentori/ war
schwach; neue schloß z 2 bis 81 Sent und
alte zu 00. Die Nachfrage war sedoch schwach
und diese Raten könnten bei starken Zufuhren

zu 61 bis 65 Sent verkauft, schloß aber flau
zu 62 bi 60 Sent für No. t und 60 für No.

Roggen war flau zu 51.08 bis 1.-10 für No.
l und 51,05 für No. 2.

Gerste ist niedriger, ader es wurden bedeuten-
de Geschäfte gemacht. Wir noliren No. I
Spring zu 51.00 und No. l Winter zu 51.40

zu unseren Nolirungru.
>b i b s s

Wcichgepreßle, bei An1uft,.517.00 bi I8.l>
do. vom Store 10,00 di 20.00
do. m Wage 24.00 bis 25.it

Hartgepreßtc l5.l di lii.il
Hopfen. Die Nachfrage war stetig. Pri-ma östlicher neuer wurde zu it di 5 St, ge-

halten.
Hanf. Site schwache Nachfrage. Preise

unverändert. Wirnotire tientuckp zu 5225,0
bis 5250,00 per Tonne und dressed zu 504 t >,OO
dt^js.idt.

mehrt/und wir nviire seht lUli/per
"arrel und !ü c dt 51 per Bushel, vom Store50,25 per Barrel und -51.i1> per Butdel,

Lichter und Seife. Der Mark war
stetig und dir Nachfrage fair. Wir noliren:Slarltcher, voll Gewtcht 20 di 20j St.
Opal-Lichier, 01l Gewicht 21 ?

Talg-Lichier (doppelt gepreßll..ls bis >sj ?

Deuiichr di 10

Mehl. Der Markt war wäbrend der Woche
sehr flau, und die Preise stnd gesunken. Wir
noliren superfeines zu 58.75 di it.it, Srtra zu
50.75 bis lit.ittt, Familp zu 510.75 bis I l.ttit
und Famo zu 511.75 di >2.25.

Provi, ionen. Der Mark war flauuno schwerfällig. Mestpor, wurde zu 52 gedal-
ten, aber da in de legten drei Tagen keine
Nachfrage stattfand, so ist diese Nate nominell,Wir bemerkten nur alte Meßpork im Mark,.

Baeo war gedruckt, trohdeut der diesige Bor-
rath schwach ist, und die Preise sind nominell
nttdrtgrr Schultern 12 DS. klare Rippensei-

u Monat ausgeschnittene Port verdarb m

schmalz fiel auf Itj Sent für prima alte
Slip.

Sämereien. Nachfrag nach leesaameu
zu 12j St per Pfund. Timothp nominell zudi 2,0 per Bnsdel. Flachs 52,

zu Ii! Sent per Bushel, 7 di 75 St, für
Türk Island.

Talg. Mark stetig zu 11t di 12St, für
Sitv, Itj bis IlfSt für Svuntrp,

Wach. Der Mark ist stetig und rudig z
00 Sent per Pfunds
Gallone,^"
Tub di 40 s!'
Ungewaschene 22 bis 20 St.

Perrn Davis' Pain Killer.
plöhlichen Anfällen von

Fällen auf Perrp Davis' vegetabilischen Pa>n
lliller stet verlassen. Sobald ihr die ersten

0 Th

v^oll
Aufforderung!!!

sangverrjus ~Arion" sind ersuch, näch.
ste

Montag, dm 25. November,

F. W. Lie mann,
HariiSdurq, Novembrr 21, 1807?1.

Empfehlung.
Joh. Jak. Jost,

Z!leii)erreiniger,
Nr, öl Ziveitc Straße, in der Nähe

Baumwollen - Fabrik,
Harrisburg. Penn,

sichrem geschäht Publikum der

Reinigen, Drgrajsflren und Rrparirrn
jederArt Kleider.

behandelnden Gegenständen an
Krast, Glanz und Daner

nur gewinnen können. Für solide Au -

4^

Oeffentticher Verkauf.
Am Tamstag, den SS. Ätovember
wird der Unterzeichnete auf öffentlicher Verstei-
gerung am Sour, Hause zu Harriaburg an den
Meistbietenden erkaufen, sein

Haus und Lotte,
gelegen an der Front Straße, nah Trullinger
Hobel-Fabrik. Daffelde ist theil von Backstei-
nen nnd theils Jmhm, 15 bei 28 Fuß, zwei

an odengenniem Tag, Nachmittags um l
Die Bedingungen erden am LerkaufSlage be-
kannt gemacht von

Nikolaus Lernstlel,
Dan.Shißler. Auktionär, Eigenthümer.

Aoftph Mia,ky,

Schuhen und Stitfeiu,
Walnut Strafe, dem Vancasterlanrr

ScbnlliauS gegenüber,

M i>chljl'N imil

ose- Reparaturen und bestellte Arbeit

v s e p l> Minsk v.

Grster Großer Ball

?Ärioit",
Novrmbrr 27, l 8 K 7,

Braut's Hall.
Eintritt I.tttl

für 1 Herrn und 2 Damrii.
Nm zahlreichen Brsuch bittet, unlkr

ung eine vergnügten Abend und guter Crsri>

Der Vorstand.
Haerisburg, November, 11, 1867.-2.

Wilhelm Gajirock,

Kleidungs - Stücke,
sur Herren und Änaben,

Ecke der Walniit und Vierte Straße,
Harritburg,

Herbst- sWinter-Itullire
Tüchern, Vafsimeres,

Seiden-Sammet, WrstriizciiAr, :r. ir.

erhalten hat,die erzu dr billigsten Prei-se verkaust.

H"Setne Arbeit wird ga ra tirt.
W i. Gastrvck.

Bcrhandlnngrn dcs Stadtraths.
Srlekt vounril.

Nachstehende Mittheilung lief vom Mapo,

gelegt.
Mapor'S Office >

HarriSdurg, November 7, IBti7. j

Strafe, Sapfm^A^
Dollars. ß "

k C

Malncolm Montgomerp, Reich 6dartt>

O Io h n s o n,

Harrisburg, Nov. >2, lBti7.?lt.

ssommon-Cauneil.

Noveniber 12,1867.
Anwesend Egl^gitzgeraid^Häbn-
Abwesend Child, M'Crum, Sieg, Stem-

Cme Mittheilun^lief^n^vo^Mapor,^
ße" zurückschickte. Blieb liderliegen!

Eine Mittheilung von R. O. Hiefter, Vor-
sitzer der Bau-Committee der Dauphin Countp

Selekt und Common Council passirt?
Beschlossen, daß obiges tilesucb de

Vorsitzers der Bau - Commitlee der Dauphin

serer Stadt'geschehen soUe.

Beschlossen daß Selekt iliounrilzu ge-

einsamer einladen
werde, um

<schlaer bemerkte, die sseuer-Sommittec ha-
be etz bestellt. An Selekt Council geschickt.

Vom Silekt Council:

Dir Abzugskanal derichtete, daß
die steinerne Brücke in der Marllstraße über den
Parlon Bach, welche Wm. C. MHadden über-

anzn-

seien Council ward riugesührt zum Zweckder Wahl der Steuererhcdcr.
ssi-r Erste und Zweier Ward, schlug Aliick

''eorg ij. Weaver, jr., vor. Nomuiaiion ward
a schigsten und Wraer gehörig erwählt.

n
Sechst

Cagle EbarlrA. Wilhelm.
Hamilton M, B Montgomerp.
tzllrick Andrew Mover.Neil, vom Seien, und Egle, vom CommonCouncil, stimmten für Charles . Wildelm?2.stoltz, Hähnle und Hamilton, vom Seiet,

und Hamilton, Hähnlen, Zlegler und Hlckock.vom Common Council, stimmte für M. B.

epner vom Seiet, und Alrick, glhgerald,
Merocereau, Schiaper und Weaver, vom Com-
mon Council, stimmten für Andrew Moper

Da teln Candldat eine Stimmenmehrheithatte. schrltt man zur adermaliaen dstlm-mnng.
oitz, Hähnlen und Hamilton vom Tele,

und Egle, Hamilton, Hähnlen, Ziegler und
Hickock vom Common Council stiwmtcn für

'

M. V. Montgomrrv?tl.
Krpner und Reil, vom Sclekt, uud Alrick,

-rchgerald, MerScerrau, Schladen und Weaver
vom Common Council stimmicn für AndrewMoper?7.

Montgomer halte eine Mehrheit von einerstimme und wurde für gewähl erklärt.Vertag.
David Harri,

Schreider de C. C.
Harrisdurg, November 21, t81i7.-t>.

El Supplement
gewährend eine Ve,willigung für ei, Ad-

zugstanal in James Alle, jwische Verde-
te und Boa Straße.

Abschnitt I. Sei verfügt
durch Selett un d S°mm °n Cou n-
cilder Stadt Harrisburg, daß die
Summe von fünfzehnhundert Dollar, oder so
viel davon, al erforderlich sein mag, hiermit
für die Errichtung eine Abzugtaale von .

zwei gß Durchmesser, in James Alliv, zwi-
schen Verdete und Boa Straße verwillig seinsoll,, zahlen von irgend welchem in der slädti-

schen tastend, findlichem Gelde, das nicht ander-

Grundbesitzer die gewöhnilche eduhr
dindung mit diesen Abzugstanal für sedin id-
nen gehörende Bauplah an den städtischcn
Schatzmeister dezahlen sollen, ehe diese Verwil-
ligung der .itasse entnommen werde dars.

A. Bo dd Hamilton,
Präsident de S. C.
W. O. Hickock,
Präsiden de C. C.

Passirt - November 12, 1867.
Atlesliri - David Harris.

Schreiber de C. E.
GcnrhmigtNovnnhcr 13, 1867.

Eine Ordonnanz,
um den Anspruch von W. C. M'gadden für

Arheü an Martlslraße

sein ausgesetzt ist, um den An'

A. Bovd Hamilton,

W. O. Hickock,' '

Passirt: Noocmder 12, >867.
Attestirt - David Harri,

Clerk de 11. C.

Geneduisitt: Noven-ber 13, 867^
Eine Ordonnanz,

scp, daß desagte Bond nicht zu weniger al

A. Bovd Hainilto n,
Präsident S. C.

W. O. Hickock,
Präsident C. C.

Passirt - November 12, 3867.
'Attestirt - David Harri,

Schreiber de C. C.
Genehmig: November Ist, 1867.

Oliver Edward,

Harrisdurg, November 21, 1867.

Santoninzeltchen.
Ein wirksame und sichere Mittel gegen

Mirnier.
Diese Mittet, schon seit vielen Jahren in

Aerzten erprobt und al sehr wirtsam befunden"
ist schon deßhalb sehr zu empfehlen, weil e au
rein vegetabilischen Medicinen besteh, und zu-gleich sehr angenehm zu nehmen ist. Nach den
Zeugnissen verschiedener, tüchtiger, Wissenschaft-
ich gebildeter Aerzte, übertreffen diese San-
to inz eltch e n alle anderen, bis setzt be-
kanntcn Wurmmittel dadurch, daß sie nicht al-
lein die Würmer lödten, sondern dieselben auch
abführen und jede fernere Erzeugung derselbenverhindern.

Diese Sanioni,eltchen werden einzig und
allein in der deutschen Apotheke von

C. Vtto Härtung,
172 Smithfielkstraßr,

Pittöbuig, Pa. fabrizirt,

Ei Zeugniß.
Estwa für Eltern. Da wirksamste

und sicherste Mittel für Vertreibung von Wür-
mer (namentlich bei Kindern, die es ohne An-
strengung gerne nehmen) sind die ~Santon-
inzeltchen", welche einzig und allein de-
reitet werden in der deutschen Apotheke von
Herrn C. Otto Härtung, 172Smithsteld Stra-
ße, PittSdurg. Da der Unterzeichnete dieses

fast Jahre in sei-

N°.7. 1867-ls. Pittsburg. Pa.

Schaut aus Euer Zuteresse!
Spart Eure Lumpen und

alte Kleider!
vergeht Euren Freund Rapp nicht!
An dießürger vo n H arr tS d urg

und Nmgegend-

Der Unterzeichnete benachrichtigt ach-
tungsvoll da Publikum, daß er einen

Markt zum Einkaufen aller Sorten

Lumpen,
alte Kleider, Kupfer, Blei

Messing, Eisen, alte Bücher,
Ua, Ztnochen. u. s. ui.'

eröffnet hat, für welche er die
höchsten Baarpreise

zahlen wird.


